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PHOTOVOLTAIK 
IN BESTER QUALITÄT

1. Overather ENERGIEtalk ENERGIE

powered by  

Präsentation der Photovoltaik-Branche

Vorstellung unserer Leistungen 

13. Mai 2025 | 19:30 Uhr 
Die Stadtmitte | Overath
Weitere Infos im Innenteil dieser Ausgabe.  

Erfahrungen einer Amerikanerin im Oberbergischen
Zuerst versteht man sich kaum und dann reicht die Freundschaft über den Ozean

Foto: GIVE e.V.Foto: GIVE e.V.Foto: GIVE e.V.Foto: GIVE e.V.Foto: GIVE e.V.

„Als Kind war Deutschland immer
ein Land mit Lederhosen, Tanz,
fleißigen Arbeitern und AEG. Die-
ses Jahr, als Austauschschülerin,
habe ich viel mehr gelernt. Mein
erster Monat hier war voll mit
dem Kulturschock! Verschiedene
Stecker und Toiletten, so viel Re-
cycling überall, die Sprache und
ein ganz neues Leben.“
So wie Chris kommen auch in die-
sem Jahr wieder junge Menschen
aus den USA und zahlreichen an-
deren Ländern nach Deutschland,
um unser Land, unsere Traditio-
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Oberberger Triathletinnen
holen Internationale und Nationale Medaillen

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

nen und um uns kennen zu ler-
nen. Das Programm wird von dem
gemeinnützigen Verein GIVE e.V.
(Obertorstraße 1, 69469 Wein-

heim, 06201.95 92 700) seit vie-
len Jahren erfolgreich durchge-
führt. Wenn auch Sie Interesse
daran haben, eine Gastschülerin,
einen Gastschüler bei sich als „Fa-
milienmitglied“ aufzunehmen,

dann setzen Sie sich bitte mit dem
Büro in Weinheim oder direkt mit
einem der Betreuer für das Berg-
ische Land: Ulf-C. Roggendorff, Am
Wehrenbeul 49, 51643 Gummers-
bach, 02261-790209,

0171-2341164, E-Mail:
ulf-c@web.de
in Verbindung, von wo Sie weite-
res Informationsmaterial und alle
weitere Unterstützung und Bera-
tung erhalten.

Die Oberberger Triathletin Saskia
Schmidt startete am 26. April bei
der Agegroup Duathlon Europa-
meisterschaft. Im polnischen Ort
Rumia ging sie bereits am frühen
Morgen auf der Sprintdistanz über
5 Kilometer Laufen - 20 Kilometer
Radfahren - 2,5 Kilometer Laufen
an den Start. Beflügelt von der tol-
len Atmosphäre startete Schmidt
bereits mit einer Bestzeit über 5
Kilometer in den Wettbewerb. Hier
blieb sie mit 19:57 erstmals unter
der magischen 20 Minuten-Mar-

ke. Auch im anschließenden Rad-
fahren wusste Schmidt zu über-
zeugen und konnte sich in der Ver-
folgergruppe behaupten. Den ab-
schließenden 2,5 Kilometer Lauf
absolvierte sie ebenfalls souverän,
sodass sie den Duathlon mit einer
Gesamtzeit von 1:05:29 beenden
konnte. Mit dieser Leistung sicher-
te sich Schmidt die Bronzemedail-
le in der Altersklasse 20 bis 24 und
holt somit ihre erste Medaille bei
Internationalen Meisterschaften.
Schmidt selbst und auch ihr Trai-

nerteam zeigte sich nach dem Ren-
nen äußerst zufrieden.
Lauftrainerin Dorothee Klasen star-
tete einen Tag später selbst beim
den Agegroup Weltmeisterschaften
auf der Mitteldistanz (10 Kilome-
ter Laufen - 60 Kilometer Radfah-
ren - 10 Kilometer Laufen ) in Als-
dorf. Klasen zeigte ebenfalls eine
starke Leistung und belegte bei
der Weltmeisterschaft in ihrer Al-
tersklasse den 8. Platz. In der Wer-
tung der deutschen Meisterschaft
holte Klasen die Bronzemedaille.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Sommer-Fußball-Camp 2025 in Marienheide

Sommer-Fußball-Camp 2025 in MarienheideSommer-Fußball-Camp 2025 in MarienheideSommer-Fußball-Camp 2025 in MarienheideSommer-Fußball-Camp 2025 in MarienheideSommer-Fußball-Camp 2025 in Marienheide

In den Sommerferien ist es wieder
so weit: Vom 14.07. - 17.07.2025
veranstaltet die Fußballschule Grenz-
land auf dem Sportplatz des SSV
Marienheide ein spannendes Fuß-
ballcamp. In einer Mischung aus pro-
fessionellem Training, spannenden
Wettkämpfen und jeder Menge Spaß
haben junge Nachwuchskicker im
Alter von 6 bis 13 Jahren die Gele-
genheit, ihre fußballerischen Fähig-
keiten zu verbessern und gleichzei-
tig unvergessliche Tage auf dem Platz
zu erleben. Die Teilnehmer erwartet
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das speziell auf die jeweili-

ge Alters- und Leistungsstufe abge-
stimmt ist. Unter der Anleitung er-
fahrener Trainer aus Proficlubs, DFB-
Lizenzierten Coaches sowie ehema-
liger und aktiver Profispieler wird
gezielt an Technik, Koordination und
Spielverständnis gearbeitet. Gleich-
zeitig steht der Spaß am Fußball im
Mittelpunkt: In abwechslungsreichen
Übungs- und Spielformen lernen die
Kinder und Jugendlichen nicht nur
neue Tricks, sondern können ihr Kön-
nen auch in kleinen Turnieren und
Wettbewerben unter Beweis stel-
len. Ein besonderes Highlight des
Camps ist die Torschussmessung, bei

der jeder Teilnehmer seine Schuss-
geschwindigkeit testen kann. Am
Ende des Camps erhalten alle Spie-
ler eine persönliche Urkunde, die
ihre Leistung dokumentiert.
Neben dem sportlichen Aspekt legt
das Camp großen Wert auf eine um-
fassende Betreuung der Teilnehmer.

Während der gesamten Veranstal-
tung sind die Kinder bestens ver-
sorgt: Ein warmes, kindgerechtes
Mittagessen sorgt für die nötige Stär-
kung, während eine umweltfreund-
liche Camp-Trinkflasche aus Zucker-
rohr kontinuierlich mit isotonischen
Getränken befüllt werden kann.
Als besondere Erinnerung erhält je-
des Kind ein hochwertiges Jako-Tri-
kot, das es an die aufregenden Tage
auf dem Sportplatz erinnert. Zudem
gibt es für alle Teilnehmer attraktive
Rabatt-Gutscheine für weitere Fuß-
ball-Erlebnisse.
Das Sommer-Fußball-Camp 2025 fin-
det täglich von 10:00 bis 15:30 Uhr
auf dem Sportplatz des SSV Marien-
heide statt. Die Teilnehmer trainie-
ren in kleinen Gruppen von rund 15
Kindern, um eine individuelle Be-
treuung und optimale Förderung zu
gewährleisten.
Eine Anmeldung ist über die Home-
page www.ssv-marienheide-
online.de möglich.

Start ins Imkerjahr 2025
Sichtung der Asiatischen Hornisse in
Bickenbach

Das Imkerjahr des Bienenzuchtver-
ein Engelskirchen und Umgebung e.V.
startete traditionsgemäß im März
mit Beginn der Kirchblüte. Nach dem
nasskalten Februar und der für viele
Imkerinnen und Imker positiven Aus-
winterung ihrer Bienenvölker im
März, ließen bei fast sommerlichen
Temperaturen die Imkerherzen hö-
herschlagen. Die Völker entwickel-
ten sich prächtig und auch der kurze
Temperatursturz Ende April wurde
als Pause im Trachtflug angenom-
men. Eine negative Überraschung
erlebten einige Imker im Bereich Bi-
ckenbach, denn die Asiatische Hor-
nisse (vespa velutina) ist seit April
wieder zurück, es konnte die erste
Königin gefangen werden und wur-
de zu Analysezwecken eingefroren.
Jetzt heißt es das sogenannte Pri-

märnest zu finden. Man muss damit
rechnen, dass weitere Königinnen
um Bereich sind. Primärnester (ers-
te Ansatz) befinden in der Regel in
„Kopfhöhe“ in Hecken oder sonsti-
gem Gebälk. Im späteren Verlauf
des Sommers bauen sich die VV ein
neues, größeres sogenanntes Sekun-
därnest, überwiegend hoch oben in
Bäumen und die Nester können Me-
dizinball-Größe erreichen mit bis zu
5.000 Hornissen.
Im Falle von Sichtungen von Hornis-
sen-Nestern sollten Kontakt zu hie-
sigen Imkern aufgenommen werden
und bitte die Nähe der Nester mei-
den; die Hornissen sind sehr wehr-
haft. Die Bekämpfung der invasiven
Art ist ausschließlich Spezialisten
vorbehalten, selbst die Imkerschaft
ist mit ihren Mitteln überfordert.
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„Wochen der Pflege“ -
Pflege im Fokus
12. bis bis 23. Mai: Ein Statement von und
für den Oberbergischen Kreis

Auch in diesem Jahr finden wieder
die durch den Oberbergischen
Kreis initiierten „Wochen der Pfle-
ge statt“. Ausgehend vom interna-
tionalen Tag der Pflege am Mon-
tag, 12. Mai, sollen die Wochen
der Pflege die oberbergische Pfle-
gebranche mit ihren Pflegefachper-
sonen, Pflegeeinrichtungen, aber
auch den pflegenden Angehörigen
in den Fokus des Geschehens rü-
cken. Das diesjährige Programm
umfasst zum einen vier Aktionsta-
ge für Senioren und Seniorinnen
sowie pflegende Angehörige. Die-
se finden in folgenden Kommunen
statt: Dienstag, 13. Mai, in Nüm-
brecht; Donnerstag, 15. Mai, in
Marienheide; Dienstag, 20. Mai,
in Radevormwald; Mittwoch, 21.
Mai, in Lindlar. Neben dem Ange-
bot unterschiedlicher Impulsvor-
träge sowie einiger praxisnaher
Aktivitäten werden sich die loka-

len Anbieter des Pflegesektors dort
präsentieren.
Am 16. Mai findet eine Fachveran-
staltung zum Thema „Delir im Kon-
text von Akut- und Langzeitpfle-
ge“ statt. Diese Veranstaltung rich-
tet sich speziell an Pflegefachper-
sonen sowie Auszubildende in der
Pflege. Der Abschluss der Wochen
der Pflege wird am Freitag, 23. Mai,
mit einer großen Party für die akti-
ven Pflegefachpersonen auf dem
Gelände der Akademie für Gesund-
heitswirtschaft und Senioren (AGe-
wiS) stattfinden.
Begleitet werden die Wochen der
Pflege 2025 von einer Social-Me-
dia Reihe, die von verschiedenen
Pflegeeinrichtungen aus dem Ob-
erbergischen Kreis gestaltet wird.
Genauere Informationen mit den
jeweiligen Programmen und An-
meldemöglichkeiten gibt es auf
www.obk.de/pflegewochen.

Kreis lädt ein zum Kunstspaziergang durch Lindlar
Kunst vor Ort im öffentlichen Raum, Do., 15. Mai, After Work 17.30 bis 19.30 Uhr
Oberbergischer Kreis. Die Volkshoch-
schule Oberberg und das Kulturamt
des Oberbergischen Kreises bieten
in diesem Jahr acht weitere Kunst-
spaziergänge zu öffentlichen Kunst-
werken in den Oberbergischen Kom-
munen an. Nach dem erfolgreichen
Kunstspaziergang durch Reichshof
führt nun die zweite Tour in diesem
Jahr nach Lindlar. Winfried Panske,
Touristik- und Kulturführer, startet
den Rundgang am Steinhauer-Brun-
nen „Steenkühlerbrunnen“ am
Marktplatz von Manfred Hamm. Die-
ser steht als Wahrzeichen für die
Grauwacke-Industrie. Weitere Skulp-
turen desselben Künstlers sind in
den Kreisverkehren zu entdecken.
Es folgen der „Frauenkopf“ auf dem
Gelände „Altes Amtshaus“ von Chris-
tiane Tyrell und „Zwei Tiger“ von
Erdmann Scholz vor dem Betriebs-
gelände „2T Events“. Im Anschluss
besuchen die Kunstinteressierten

den Gartenbereich des nahegele-
gen „Hotel artgenossen“ mit der
Skulptur „Kopfgeburt“ von Jürgen
Müller. Zudem werden die beiden
Künstlerinnen Yrsa von Leistner und
Kira Hanusch vorgestellt, die mit
Werken in Lindlar vertreten sind.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:     Am Marktplatz / DrAm Marktplatz / DrAm Marktplatz / DrAm Marktplatz / DrAm Marktplatz / Dr.-.-.-.-.-
Meinerzhagen-Straße, 51789 Lind-Meinerzhagen-Straße, 51789 Lind-Meinerzhagen-Straße, 51789 Lind-Meinerzhagen-Straße, 51789 Lind-Meinerzhagen-Straße, 51789 Lind-
larlarlarlarlar
Das Projekt knüpft an die Publikati-
on des Oberbergischen Kreises
„Kunst im öffentlichen Raum. Ober-
bergischer Kreis. Eine fotografische
Entdeckungsreise“ aus dem Jahr
2021 an, in der die Kunstwerke im
Oberbergischen Kreis beleuchtet
werden. Das Projekt wird freundlich
gefördert durch die Kulturstiftung
Oberberg der Kreissparkasse Köln.
„Die Unterstützung der Kulturstif-
tung der Kreisparkasse Köln, war
entscheidend für den Umsetzungs-
erfolg der Kunstspaziergäng“, be-

tont Steffen Müller, Kulturamtslei-
ter auf Schloss Homburg. „Hierdurch
ist es uns nun möglich, Kunst und
Kultur für alle Oberbergerinnen und
Oberberger zugänglich zu machen.“
Kursgebühr: 9,50 Euro pro Kunst-
spaziergang p. P.; für Schulklassen:

50,- Euro pro Kunstspaziergang (diese
können per E-Mail auch zu Sondert-
erminen vereinbart werden).
Online-Anmeldung über:Online-Anmeldung über:Online-Anmeldung über:Online-Anmeldung über:Online-Anmeldung über: www www www www www.vhs-.vhs-.vhs-.vhs-.vhs-
oberberg.de oder per E-Mail an:oberberg.de oder per E-Mail an:oberberg.de oder per E-Mail an:oberberg.de oder per E-Mail an:oberberg.de oder per E-Mail an:
info@vhs-oberberg.deinfo@vhs-oberberg.deinfo@vhs-oberberg.deinfo@vhs-oberberg.deinfo@vhs-oberberg.de,T,T,T,T,Telefonischeelefonischeelefonischeelefonischeelefonische
Beratung: 02261 8190-0.Beratung: 02261 8190-0.Beratung: 02261 8190-0.Beratung: 02261 8190-0.Beratung: 02261 8190-0.

Der Kunstspaziergang durch Lindlar führt auch zur Bronzeskulptur „ZweiDer Kunstspaziergang durch Lindlar führt auch zur Bronzeskulptur „ZweiDer Kunstspaziergang durch Lindlar führt auch zur Bronzeskulptur „ZweiDer Kunstspaziergang durch Lindlar führt auch zur Bronzeskulptur „ZweiDer Kunstspaziergang durch Lindlar führt auch zur Bronzeskulptur „Zwei
Tiger“ von Erdmann Scholz aus dem Jahr 1959. Foto: Joachim GiesTiger“ von Erdmann Scholz aus dem Jahr 1959. Foto: Joachim GiesTiger“ von Erdmann Scholz aus dem Jahr 1959. Foto: Joachim GiesTiger“ von Erdmann Scholz aus dem Jahr 1959. Foto: Joachim GiesTiger“ von Erdmann Scholz aus dem Jahr 1959. Foto: Joachim Gies
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Derschlager Schützenmarsch
Eine Geschichte wie die eines verlorenen Schatzes

Heinz RehringHeinz RehringHeinz RehringHeinz RehringHeinz Rehring

Jan VankerkomJan VankerkomJan VankerkomJan VankerkomJan Vankerkom

Die Entstehung des Schützen-
marsches, wie Jan Vankerkom,
Vorsitzender des Schützenver-
eins Derschlag, erzählt, liegt ei-
nige Zeit zurück.
„Vor rund 20 Jahren war der
Eckenhagener Hof unser Ver-
einslokal“, erinnert sich van
Kerkom mit einem Lächeln. „Die
Wirtin dort, Doris Linz, durch-
stöberte eines Tages den alten
Dachboden und stieß in einer
verstaubten Zinkkiste auf ein
vergilbtes Blatt Papier. Darauf:
ein handgeschriebener Text von
einem gewissen Jupp Koch - da-
tiert auf das Jahr 1932. Es wa-
ren Zeilen, die vom Stolz und
der Freude des Schützenwesens
erzählten. Doch weder Melodie
noch Noten fanden sich, und auch
Hinweise auf einen Auftrag dazu
durch den Verein fanden sich
nicht.“Schnell hatte die Entde-
ckung das Interesse der Vereins-
mitglieder geweckt. Man fragte
in der älteren Bevölkerung Der-
schlags nach, hoffte auf Erinne-
rungen oder Geschichten über
Jupp Koch - vergeblich. Wer er
war und ob sein Text je vertont
worden war, blieb ein Rätsel.
Und so geriet der Marschtext
bald wieder in Vergessenheit.
Bis vor zwei Jahren, der Schüt-
zenverein sich anlässlich seines
hundertjährigen Bestehens
durch alte Dokumente arbeite-
te. Und plötzlich waren sie

wieder da: die Zeilen von Jupp
Koch. Vergessen, aber nicht ver-
loren.
VVVVVom om om om om TTTTTextblatt zum klingendenextblatt zum klingendenextblatt zum klingendenextblatt zum klingendenextblatt zum klingenden
MarschMarschMarschMarschMarsch
„Ich hätte da eine Aufgabe für
dich: Drei Strophen und ein Re-
frain würden einer passenden
Marschmusik bedürfen“, sagte
Stefan Lenz, damaliger Vorsit-
zender des Schützenvereins Der-
schlag, mit einem Schmunzeln
zu Heinz Rehring. Dieser war zu
jener Zeit noch Dirigent des Mu-
sikzugs der Freiwilligen Feuer-
wehr in Bergneustadt - ein er-
fahrener Musiker mit einem fei-
nen Gespür für Tradition und
Takt. Rehring erinnert sich heu-
te noch gut an diesen Moment.
„Normalerweise schreibt man
den Text zur Musik - nicht um-
gekehrt“, sagt er. Und tatsäch-
lich: Eine Marschmelodie zu ei-
nem bereits bestehenden, jahr-
zehntealten Text zu schreiben,
war keine alltägliche Aufgabe.
Doch der Gedanke ließ ihn nicht
los. Die zündende Idee kam ihm
an einem Ort, wo man sie
vielleicht nicht sofort vermuten
würde - auf dem Golfplatz. „Auf
dem Grün sang ich mir den Re-
frain immer wieder vor - alles in
Dur, damit es fröhlich klingt“,
erzählt Rehring. „Dann habe ich
mir die Melodie auf der Trompe-
te vorgespielt. Ich wusste: Mit
dem Orchester wird das richtig
gut klingen.“
Doch bei der Ausarbeitung des

Arrangements suchte er Unter-
stützung - bei einem alten Weg-
gefährten: Walter Ratzek. Die
beiden kannten sich aus ihrer
gemeinsamen Zeit bei der Bun-
deswehr, wo Ratzek über 35 Jah-
re als Kapellmeister verschie-
dene Musikkorps leitete und in
der Blasmusikszene bundesweit
hohes Ansehen genießt.
„Du musst mir helfen!“, sagte
Rehring, als er ihm das musika-
lische Grundgerüst vorlegte.
Ratzek ließ sich nicht lange bit-
ten. Gemeinsam machten sie aus
dem alten Text und den ersten
Tonfolgen einen vollwertigen
Schützenmarsch - rund fünf Mi-
nuten lang,
der als 16-seitige Partitur Im
Carpe Diem Musik Verlag aus
Tauberbischofsheim erschienen
ist.
Ein Stück, feierlich, mitreißend,
traditionsbewusst und doch neu,

das nicht nur musikalisch über-
zeugt, sondern auch eine Ver-
bindung zwischen Vergangen-
heit und Gegenwart schuf - ge-
nau das, was der Schützenver-
ein gesucht hatte.
Der Derschlager Schützen-
marsch wird zum ersten Mal auf
dem diesjährigen Schützenfest
erklingen. Der neu aufgelegte
Derschlager Schützenmarsch
von 1932 steht für Samstag auf
dem Programm und wird vom
Reichshofer Musikzug Bergerhof
präsentiert. (bmb)
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Anette von Eichel Quartett - „Belonging“

Dave Davis - „Life Is Live!“

Am Samstag, 21. Juni, um 20 Uhr,
spielt das Anette von Eichel Quar-
tett im Ratssaal des Rathauses
Engelskirchen.
„Belonging“, auf Deutsch schlicht
„Zugehörigkeit“, heißt die zwei-
te Produktion des großartigen
Quartetts um Anette von Eichel
mit Sebastian Sternal am Klavier,
Henning Sieverts am Bass und Jo-
nas Burgwinkel am Schlagzeug.
Mit sieben Eigenkompositionen
von Anette, dem Rocket Man von
Elton John und dem alten Jazz-
stand A Time for Love, umreißen
die vier Musiker*innen die Frage,
woher wir kommen, was wir unsFoto: David RynkowskiFoto: David RynkowskiFoto: David RynkowskiFoto: David RynkowskiFoto: David Rynkowski

wünschen, wo wir hingehören. Die
große Spielfreude und Vertraut-
heit im Miteinander und die wun-
derbare, individuelle Virtuosität
der Musiker*innen reißen die Zu-
hörer sofort mit. Anette von Ei-
chel zeichnet sich durch die große
Kunstfertigkeit aus, mit der sie
Melodien und Texte gestaltet. Die
Songs weiten sich stilistisch in
Richtung Rock, Singer/Songwriter
und Pop - mit Jazz als Basis, der
Tradition und Moderne verbindet.
Wie konnte es anders sein - 2024
ist Anette dafür für den Deutschen
Jazzpreis im Bereich Vokal nomi-
niert worden.

Anette von Eichel - vocals, com-
position
Sebastian Sternal - piano
Henning Sieverts - bass
Jonas Burgwinkel - drums
Karten zum Preis von 18 Euro zu-
zügl. 1 Euro VVK. Gebühr (Abend-
kasse 22 Euro) sind an folgenden
Vorverkaufsstellen erhältlich:
Gemeinde Engelskirchen
Bürgerbüro
Telefon: (02263) 83/401-405
Schreibwaren Kurth, Engelskir-
chen
Telefon: (02263) 901491
Dat Lädchen Lüders, Ründeroth
Telefon: (02263) 5413

Am Samstag, 11. Oktober, um 20
Uhr, nimmt Sie Dave Davis im
Ratssaal des Rathauses Engels-
kirchen mit auf eine wilde und
kurzweilige Reise in die faszi-
nierende Welt des Projektes „Le-
ben“. „Das Leben ist ein heraus-
forderndes Werkstück, das jeder
mit Humor als treibende Kraft in
ein einmaliges Meisterstück ver-
wandeln kann“, sagt der zweifa-
che Gewinner des Prix-Pantheon
und Träger des Deutschen Come-
dypreises. Diese Erkenntnis
durchdringt seine witzigen undFoto: Matthias ClaassenFoto: Matthias ClaassenFoto: Matthias ClaassenFoto: Matthias ClaassenFoto: Matthias Claassen

ehrlichen Geschichten und Lie-
der, die Davis mit unbändiger
Spielfreude darzubieten weiß.
Und so wie das Leben auch Uner-
wartetes bereithält, interagiert
Davis mit seinem Publikum mit
verblüffender Spontanität.
Seien Sie mutig und setzen Sie
sich in Davis“ Show der Gefahr
aus, neue und positive Perspek-
tiven für Ihr eigenes Leben zu
gewinnen. Denn Achtung: Sie
könnten glücklicher gehen, als
Sie gekommen sind! Das Lä-
cheln, mit dem Sie den Abend

verlassen werden, wird Sie noch
lange verfolgen. Garantiert!
Karten zum Preis von 20 Euro
zuzügl. 1 Euro VVK. Gebühr
(Abendkasse 25 Euro) sind an fol-
genden Vorverkaufsstellen er-
hältlich:
Gemeinde Engelskirchen
Bürgerbüro
Telefon: (02263) 83/401-405
Schreibwaren Kurth,
Engelskirchen
Telefon: (02263) 901491
Dat Lädchen Lüders, Ründeroth
Telefon: (02263) 5413

Anzeige

1. Overather Energie-Talk -
powered by Hamacher Solar

Am 13. Mai 202513. Mai 202513. Mai 202513. Mai 202513. Mai 2025 um 19:3019:3019:3019:3019:30
UhrUhrUhrUhrUhr laden wir Sie herzlich ein
zum 1. Overather Energie-Talk
in Die Stadtmitte, Bahnhofplatz
7 in Overath. Unsere Geschäfts-
führung präsentiert Ihnen aktu-
elle Trends und Technologien
rund um erneuerbare Energien
sowie die Zukunftsstrategie der
Marke Hamacher.
Die Hamacher GmbH hat sich

als einer der führenden Anbieter
im Bereich der erneuerbaren En-
ergien etabliert. Modernste Tech-
nologien, kompromisslose Quali-
tätsansprüche, passgenaue Lö-

sungen sowie ein hohes Maß an
Transparenz in Beratung und Pla-
nung zeichnen uns aus. Neben
Photovoltaiksystemen bieten wir
Energiespeicherlösungen und La-

deinfrastruktur für Elektrofahr-
zeuge - leistungsstark und zu-
kunftssicher.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit
uns ins Gespräch zu kommen,
Fragen zu stellen und die ideale
Energielösung für Ihre individu-
ellen Anforderungen zu entde-
cken. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
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Veranstaltungen des SGV
Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer
Homepage unter SGV-Lindlar.de

Benefizkonzert des Fördervereins für Musik
Großherzige Spende für Kriegswaise in Radomyschl

Kultur kann helfen: Das Benefiz-
konzert des Fördervereins für Mu-
sik gemeinsam mit LindlarKultur
setzte Anfang April ein Zeichen für
die Völkerverständigung. Durch eine
sehr großherzige Spende des Lind-
larer Unternehmers Wolfgang
Oehm, Einnahmen aus dem Kon-
zert und weiteren Spenden konnte
so ein gut fünfstelliger Betrag nach
Radomyschl übergeben werden. Der
Erlös kommt den 64 Kriegswaisen
zwischen dem Babyalter und 18 Jah-
ren in Lindlars ukrainischer Part-
nerstadt Radomyschl zugute. Wer-
ner Sülzer, Ehrenvorsitzender des
Fördervereins für Musik in Lindlar
e. V., bedankte sich zusammen mit
Lindlars Bürgermeister Dr. Georg

Im Rahmen des BenefizkonzertesIm Rahmen des BenefizkonzertesIm Rahmen des BenefizkonzertesIm Rahmen des BenefizkonzertesIm Rahmen des Benefizkonzertes
überreichte Oni-Chef Wolfgangüberreichte Oni-Chef Wolfgangüberreichte Oni-Chef Wolfgangüberreichte Oni-Chef Wolfgangüberreichte Oni-Chef Wolfgang
Oehm an Werner Sülzer (Ehrenvor-Oehm an Werner Sülzer (Ehrenvor-Oehm an Werner Sülzer (Ehrenvor-Oehm an Werner Sülzer (Ehrenvor-Oehm an Werner Sülzer (Ehrenvor-
sitzender Förderverein für Musiksitzender Förderverein für Musiksitzender Förderverein für Musiksitzender Förderverein für Musiksitzender Förderverein für Musik
in Lindlar e. V.) und Lindlars Bür-in Lindlar e. V.) und Lindlars Bür-in Lindlar e. V.) und Lindlars Bür-in Lindlar e. V.) und Lindlars Bür-in Lindlar e. V.) und Lindlars Bür-
germeister Dr. Georg Ludwig ei-germeister Dr. Georg Ludwig ei-germeister Dr. Georg Ludwig ei-germeister Dr. Georg Ludwig ei-germeister Dr. Georg Ludwig ei-
nen Förderscheck über 10.000nen Förderscheck über 10.000nen Förderscheck über 10.000nen Förderscheck über 10.000nen Förderscheck über 10.000
Euro für KriegswaisenkinderEuro für KriegswaisenkinderEuro für KriegswaisenkinderEuro für KriegswaisenkinderEuro für Kriegswaisenkinder

Bruch (Koll Nidrei) und Johannes
Brahms (Sonate für Cello und Kla-
vier e-Moll) vor.
„Mit diesem Konzert haben wir drei
Ziele erreicht: Wir helfen den Men-
schen in der Ukraine, die nach wie
vor unter dem fürchterlichen An-
griffskrieg leiden; wir haben den
Menschen in Lindlar ein musika-
lisch hochwertiges Konzert gebo-
ten und damit als Verein auch ein
Zeichen für Völkerverständigung
gesetzt“, so Sülzer.
„Damit verbinden wir die Förderung
von Musikern und die konkrete Hil-
fe vor Ort“.

Ludwig bei ONI-Chef Wolfgang
Oehm, der für das Spendenziel ei-
nen Scheck in Höhe von 10.000 Euro
überreichte. Im ersten Teil des Kon-
zerts präsentierte der Lindlarer Pi-
anist Alexander Wied Werke von
Frederic Chopin (2. Ballade F-Dur),
Wolfgang Amadeus Mozart (Sona-
te F-Dur KV 332) und Ludwig van
Beethoven (Grande Sonate opus 53
C-Dur „Waldstein“).
Nach der Pause trugen der ukraini-
sche Pianist Viktor Kharenko und
der Cellist Volodymyr Fedorov, bei-
de aus der Stadt Charkiw/Ukraine,
gemeinsam Werke u. a. von Max

Samstag 10. MaiSamstag 10. MaiSamstag 10. MaiSamstag 10. MaiSamstag 10. Mai
Haferspanien-RouteHaferspanien-RouteHaferspanien-RouteHaferspanien-RouteHaferspanien-Route
Wanderung 10 km
Zeitbedarf 3,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Nümbrecht,
Parkplatz am Schloss Homburg
Leitung: Steffi, 0177 5028742
Dienstag 13. MaiDienstag 13. MaiDienstag 13. MaiDienstag 13. MaiDienstag 13. Mai
Rund ums FreilichtmuseumRund ums FreilichtmuseumRund ums FreilichtmuseumRund ums FreilichtmuseumRund ums Freilichtmuseum
Wanderung 13 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Lindlar,
Marktplatz
Leitung: Markus, 0152 34120186
Mittwoch 14. MaiMittwoch 14. MaiMittwoch 14. MaiMittwoch 14. MaiMittwoch 14. Mai
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar 0162 1897202
Donnerstag 15. MaiDonnerstag 15. MaiDonnerstag 15. MaiDonnerstag 15. MaiDonnerstag 15. Mai
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Samstag 17. MaiSamstag 17. MaiSamstag 17. MaiSamstag 17. MaiSamstag 17. Mai
Kapellensüng im BlickKapellensüng im BlickKapellensüng im BlickKapellensüng im BlickKapellensüng im Blick
Wanderung 10 km
Zeitbedarf 3 Stunden

Treffpunkt 10 Uhr, Lindlar,
Marktplatz
Leitung: Steffi, 0177 5028742
Sonntag 18. MaiSonntag 18. MaiSonntag 18. MaiSonntag 18. MaiSonntag 18. Mai
NABU - NABU - NABU - NABU - NABU - Vögel in LindlarVögel in LindlarVögel in LindlarVögel in LindlarVögel in Lindlar
Wanderung 4,5 km
Zeitbedarf 3 Stunden
Treffpunkt 9 Uhr,
Lindlar, Marktplatz
Leitung: Florian, 0163 9601765
Mittwoch 21. MaiMittwoch 21. MaiMittwoch 21. MaiMittwoch 21. MaiMittwoch 21. Mai
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Anmeldung bei Lothar 0162 1897202
Donnerstag 22. MaiDonnerstag 22. MaiDonnerstag 22. MaiDonnerstag 22. MaiDonnerstag 22. Mai
Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“
sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Freitag 23. MaiFreitag 23. MaiFreitag 23. MaiFreitag 23. MaiFreitag 23. Mai
Über Hövel zur KaffeeröstereiÜber Hövel zur KaffeeröstereiÜber Hövel zur KaffeeröstereiÜber Hövel zur KaffeeröstereiÜber Hövel zur Kaffeerösterei
PagniaPagniaPagniaPagniaPagnia
Wanderung 6,5 km
Zeitbedarf 3 Stunden
Treffpunkt 14 Uhr, Marienheide,
Hüttenbergstr. 84
Leitung: Norbert, 0177 8868817
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Waldbrandgefahr: Vorsicht beim Aufenthalt in der Natur

„Kreuzfahrtflair“ mit dem Trio Gondolatjel
Ein Konzert für alle, die Lust auf Musik und Abenteuer haben

Ein ungewöhnliches Trio gastiert
am Sonntag, 18. Mai, 18 Uhr, in
der evangelischen Kirche Ründe-
roth Kirche (Markt 2, 51766 En-

gelskirchen): Das Trio Gondolat-
jel - das bedeutet „Querstrich“
auf Ungarisch - besteht aus Judith
Oppel (Violine), Zsuzsanna Pén-

zes-Büdenbender (Viola) und Gre-
gor Büdenbender (Flöte). Alle drei
sind erfahrende Berufsmusiker mit
vielfältiger Konzerttätigkeit in
verschiedenen Ensembles.
Das Ehepaar Büdenbender lebt
schon eine Weile im Oberberg-
ischen. Zsuzsanna Pénzes-Büden-
bender ist stellvertretende Leite-
rin der Musikschule Radevorm-
wald, Gregor Büdenbender unter-
richtet dort Flöte und leitet das
Jugendorchester des Feuerwehr-
orchesters Radevormwald. Judith
Oppel hat schon früh ihre Liebe
zur Geige entdeckt und an der
Musikschule Köln studiert. Sie
war unter anderem im Salonor-
chester „Wiener Mélange“ und
hat solistisch mit der „Mandoli-
nenkonzertgesellschaft“ gespielt.
„Diese Mischung aus Blas- und
Streichinstrumenten sorgt für ei-

nen einzigartigen Klang, der rich-
tig vielseitig ist“, erklärt Gerfried
Heldt, Flötist und Organisator aus
Ründeroth. „Das Trio Gondolatjel
begeistert immer wieder ihr Pu-
blikum - zum Beispiel auch bei
einer Kreuzfahrt in den norwegi-
schen Fjorden im Jahr 2024.“
Bei diesem Konzert in Ründeroth
nehmen die drei ihr Publikum mit
auf eine musikalische Reise durch
die Jahrhunderte. Das Programm
umfasst Werke von Komponisten
wie Johann Sebastian Bach, Lud-
wig van Beethoven und des Nie-
derländers Jan van Gilse (1881-
1944) - für einen abwechslungs-
reichen Abend. Der Eintritt kostet
15 Euro, Schüler und Studenten
zahlen weniger. Tickets gibt es an
der Abendkasse.
Veranstalter ist die Evangelische
Kirchengemeinde Ründeroth.

Die Kreisverwaltung informiert
monatlich zum Thema Notfallvor-
sorge. Diesmal geht es um die
Waldbrandgefahr und das richti-
ge Verhalten beim Aufenthalt in
der Natur.
Oberbergischer Kreis. Vor fünf Jah-
ren brannte der Wald auf dem
Hömerich in Gummersbach. Etwa
tausend regionale und überregi-
onale Einsatzkräfte waren ab dem
20. April 2020 mehrere Tage lang
damit beschäftigt, das Feuer zu
löschen. Frank Raupach, Leiter der
Feuerwehr Gummersbach, nennt
den Waldbrand auf dem Hömerich
rückblickend den „größten Brand
in der Geschichte der Feuerwehr
Gummersbach der letzten Jahr-
zehnte“. Als Brandursache wurde
damals ein weggeworfener Ziga-
rettenstummel in Kombination
mit trockenem Waldboden ermit-
telt. Auch derzeit sind die Böden
trocken - trotz leichter Regenfäl-
le in den vergangenen Tagen.
Schon ein kleiner Funke kann da
zur Gefahr werden. „Wir haben
jetzt schon wieder einen
besonders trockenen März erlebt,
mit insgesamt 18 Wald- und Ve-
getationsbränden“, sagt Kreis-
brandmeister Julian Seeger.

Die beiden Feuerwehrmänner wer-
fen bei einem Video-Interview
Rückblick auf den Waldbrand vor
fünf Jahren und sensibilisieren
darin für Achtsamkeit beim Auf-
enthalt in der Natur. Das Video
kann bereits auf YouTube unter
w w w . y o u t u b e . c o m /
@oberbergischer_kreis ange-
schaut werden. An Gründonners-
tag wird es auch auf der Insta-
gram- und Facebook-Seite des
Oberbergischen Kreises veröf-
fentlicht - und darf gerne geteilt
werden.
Richtiges Richtiges Richtiges Richtiges Richtiges VVVVVerhalten in der Naturerhalten in der Naturerhalten in der Naturerhalten in der Naturerhalten in der Natur
Beim Aufenthalt in der Natur soll-
ten generell folgende Punkte un-
bedingt beachtet werden:
• Im gesamten Wald gilt vom 1.

März bis 31. Oktober Rauch-
verbot.

• Keine illegale Müllentsor-
gung: Kippen nicht in die Um-
welt werfen - auch nicht aus
dem Auto- oder Bahnfenster.
Auch Flaschen und Glasscher-
ben können bei Sonnenein-
strahlung durch den soge-
nannten Brennglaseffekt Feu-
er auslösen.

• Im Wald oder in der Nähe des
Waldes kein Lagerfeuer, eine

Fackel oder einen Grill ent-
bzw. anzünden. Wenn
überhaupt, nur auf dafür vor-
gesehenen Plätzen grillen.

• Benutzen Sie nur ausgewie-
sene Parkplätze beim Ausflug
in die Natur. Grasflächen
könnten durch heiße Kataly-
satoren entzünden.

• Halten Sie die Zufahrten zu
den Wäldern und Talsperren /
Badeseen usw. frei - sie sind
wichtige Rettungswege! Be-
achten Sie unbedingt Park-
und Halteverbote.

• Melden Sie Brände oder
Rauchentwicklungen sofort
über die Notrufnummer 112.
Verlassen Sie den Gefahren-
bereich und unternehmen Sie
keine eigenen Löschversuche.

Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere AufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkeit beimeit beimeit beimeit beimeit beim
OsterfeuerOsterfeuerOsterfeuerOsterfeuerOsterfeuer
„Für viele Menschen gehören
Brauchtumsfeuer an Ostern dazu.
Gerade vor den Feiertagen möch-
te ich die Öffentlichkeit deshalb
noch einmal auf die Gefahren von
offenem Feuer hinweisen und für
Vorsicht und Zurückhaltung wer-
ben“, sagt der oberbergische
Kreisbrandmeister. Aufgrund ak-
tuell unterdurchschnittlicher Nie-

derschläge steige die Gefahr von
Wald- und Vegetationsbänden.
Insbesondere durch Funkenflug
könne es zu einer Ausbreitung
auch über größere Strecken kom-
men.
„Wer ein Osterfeuer plant, muss
dieses bei der zuständigen Stadt
oder Gemeinde anmelden und
ausreichend Löschmittel bereit-
halten“, so Julian Seeger, der auch
in einem Schreiben an die Kom-
munen, Feuerwehren und Dorfge-
meinschaften auf die steigende
Gefahr von Wald- und Vegetati-
onsbänden hingewiesen hat.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Der Deutsche Wetterdienst weist
den Waldbrand-Gefahrenindex auf
seiner Homepage
www.wettergefahren.de in der
Rubrik „Warnungen“ aus. Die
Messstelle für den Oberberg-
ischen Kreis liegt in Reichshof-
Eckenhagen. Unter www.obk.de/
notfall-info erhalten Sie weiter-
gehende Informationen rund um
die Themen Notfälle und Notfall-
vorsorge. Auf www.bbk.bund.de
können Sie zudem den „Ratgeber
für Notfallvorsorge und richtiges
Handeln in Notsituationen“ her-
unterladen.
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Bergische Dressurtage
Top Dressursport bis Klasse S*** - 8. Mai bis zum 11. Juni

Der Förderkreis Dressur Bergi-
sches Land e. V. lädt auch in die-
sem Jahr wieder Reiter und Inter-
essierte zu seinem Dressurturnier
auf der Reitanlage Dückers in
Lindlar-Unterbüschem ein.
Die vergangenen Turniere zeich-
neten sich durch ein breitgefä-
chertes Prüfungsangebot, sehr
gute Turnierbedingungen und ei-
nen reibungslosen Ablauf aus.
Namenhafte Reiter wie Isabell
Werth oder Beatrice Hoffrogge
besuchten die Veranstaltung
bereits und brachten ihre quali-
tätvollen Pferde mit an den Start.
Bereits am Donnerstag startet das

Fotos: Melina BraunFotos: Melina BraunFotos: Melina BraunFotos: Melina BraunFotos: Melina Braun

Turnier mit anspruchsvollen Prü-
fungen. Den Anfang macht eine
Dressurprüfung Klasse S, die spe-
ziell für junge Pferde ausgelegt
ist. Hier werden die Qualitäten
des jungen Reitpferdes in der
schweren Klasse beurteilt. Im An-
schluss folgt die Dressurprüfung
Klasse S*. Die Sterne symbolisie-
ren den Schwierigkeitsgrad inner-
halb der Klasse (E=Einsteiger,
A=Anfänger, L=Leicht, M=Mittel,
S=Schwer).
Am Freitag geht es dann weiter
mit dem „Jungpferde-Tag“. Von
der Reitpferdeprüfung bis zur
Dressurpferdeprüfung der Klasse

M können sich die Reiter mit Ih-
ren Nachwuchstalenten präsen-
tieren und die Grundqualität der
Pferde von ausgewählten Richtern
beurteilen lassen. Auch in diesem
Jahr hat der Verein die Möglich-
keit, Qualifikationsprüfungen für
das Bundeschampionat in Waren-
dorf ausschreiben zu können. Bei
dieser Veranstaltung werden die
Top-Nachwuchspferde und -ponys
aus deutscher Zucht in den Diszi-
plinen Dressur, Springen und Viel-
seitigkeit in fünf Altersklassen zu
Bundeschampions gekürt. Auf der
Reitanlage Dückers können sich
am Sonntag die gezeigten Dres-
surpferde im Alter von fünf und
sechs Jahren dafür qualifizieren.
Sehenswert ist ebenso die zum
ersten Mal ausgetragene Dres-
surprüfung Kl. S*** Grand Prix
am Samstagnachmittag. Diese
Prüfung zeichnet sich durch Ihren
sehr hohen Schwierigkeitsgrad
aus und ist auch die anspruchs-
volle Prüfung an diesem Turnier-
wochenende.
Ein weiteres Highlight des Tur-
niers ist die am Samstagabend
stattfindenden Kostüm-Kür der
Klasse A*. Die Reiter zeigen
hierbei eine selbst ausgedachte

Aufgabe, die mit eigens zusam-
mengestellter Musik und passen-
dem Kostüm von Pferd und Reiter
untermalt wird. Mit gelöster Stim-
mung kann der Abend in die Nacht
übergehen und der Verein lädt
wieder jeden, der Lust auf ein küh-
les Getränk und etwas Musik hat,
zu der Party auf der Reitanlage
ein.
Im Verlauf des Turnierwochenen-
des werden unter anderem auch
Dressurprüfungen von Klasse E bis
S** gezeigt und am „Familien-
sonntag“ können dann bei Führ-
zügel- und Reiterwettbewerben
die Kleinsten zeigen, was sie ge-
lernt haben.
Für das leibliche Wohl der Teil-
nehmer, Helfer und Besucher wird
bestens gesorgt. Der Foodtruck
„easy-Imbiss“ wird am Wochen-
ende vor Ort sein. Ebenfalls gibt
es eine große Auswahl an haus-
gemachten Kuchen, frischen Waf-
feln und belegten Brötchen.
Die Vereinsmitglieder und der Vor-
stand freuen sich sehr auf das an-
stehende Wochenende und wün-
schen allen Reitern viel Erfolg bei
den Bergischen Dressurtagen
2025.
Melina Braun

Start der Schwimmsaison
im Freibad Bergneustadt
am 18. Mai

Großer Bücherflohmarkt in
der Gemeindebücherei
Freitag, 16. Mai, und Samstag, 17. Mai

Das Freibad Bergneustadt eröff-
net die diesjährige Schwimmsai-
son am Sonntag, 18. Mai, um 11
Uhr. Pünktlich zum Start in die
warme Jahreszeit lädt das belieb-
te Bad wieder zum Schwimmen,
Sonnen und Entspannen ein.
Bereits im Vorfeld haben Besu-
cherinnen und Besucher die Mög-
lichkeit, Saisonkarten zu erwer-
ben. An zwei Terminen, 3. und 10.
Mai, jeweils von 10 bis 12 Uhr
können die Karten direkt vor Ort
gekauft werden.
In diesem Jahr profitieren Famili-
en erneut von einem vergünstig-

ten Angebot: Die Familiensaison-
karte wird mit einem Preisnach-
lass von 20 Euro für 150 Euro an-
geboten.
Neu ist zudem ein besonderes
Angebot für Alleinerziehende mit
zwei Kindern: Auch hier gibt es
eine Ermäßigung von 20 Euro, so-
dass die Saisonkarte für 110 Euro
erhältlich ist.
Mit diesen attraktiven Angebo-
ten möchte das Freibad möglichst
vielen Menschen den Zugang zum
Schwimmvergnügen ermöglichen
und freut sich auf zahlreiche Be-
sucher.

Am 16. und 17. Mai veranstaltet
die Gemeindebücherei Lindlar
wieder einen Bücherflohmarkt.
Am Freitag von 9 bis 20 Uhr und
am Samstag von 11 bis 17 Uhr
werden Romane, Krimis, Kinder-
bücher, Ratgeber und vieles
mehr angeboten - gut erhalten
und zu den gewohnt fairen Prei-
sen.
Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass an den Flohmarktta-
gen keine Ausleihe stattfinden
kann.
Mit jedem Kauf unterstützen Sie
die Gemeindebücherei.

Der gesamte Erlös aus dem Bü-
cherflohmarkt wird für Neuan-
schaffungen verwendet. So tra-
gen Sie dazu bei, dass die Ge-
meindebücherei weiterhin ein
attraktives Sortiment für die
ganze Familie bereithält - Bü-
cher, CDs, Tonies etc.
Die Gemeindebücherei, Dr.-
Meinerzhagen-Str. 10 (über dem
REWE), ist barrierefrei erreich-
bar. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Ihr Bücherei-Team und der För-
derverein Gemeindebücherei
Lindlar e. V.
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Dach und Photovoltaik: Beides braucht Pflege
Warum regelmäßige Dachchecks unerlässlich sind - Schutz fürs Haus und Solaranlage

Foto: slavun 2/stock.adobe.com/akz-oFoto: slavun 2/stock.adobe.com/akz-oFoto: slavun 2/stock.adobe.com/akz-oFoto: slavun 2/stock.adobe.com/akz-oFoto: slavun 2/stock.adobe.com/akz-o

Reinigung der Dachrinne gehört auch zum DachCheck. Foto: soupstock/Reinigung der Dachrinne gehört auch zum DachCheck. Foto: soupstock/Reinigung der Dachrinne gehört auch zum DachCheck. Foto: soupstock/Reinigung der Dachrinne gehört auch zum DachCheck. Foto: soupstock/Reinigung der Dachrinne gehört auch zum DachCheck. Foto: soupstock/
stock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-o

Auch wichtig: Regelmäßige Kon-Auch wichtig: Regelmäßige Kon-Auch wichtig: Regelmäßige Kon-Auch wichtig: Regelmäßige Kon-Auch wichtig: Regelmäßige Kon-
trolle und Reinigung von PV-Anla-trolle und Reinigung von PV-Anla-trolle und Reinigung von PV-Anla-trolle und Reinigung von PV-Anla-trolle und Reinigung von PV-Anla-
gen.  Foto:  jah idshah/gen.  Foto:  jah idshah/gen.  Foto:  jah idshah/gen.  Foto:  jah idshah/gen.  Foto:  jah idshah/
stock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-ostock.adobe.com/akz-o

Die Gebäudehülle ist ständig wech-
selnden und oft extremen Wetter-
bedingungen ausgesetzt: hohe
Sommertemperaturen, Starkregen,
Hagelschauer oder Schneefall im
Winter. Diese Einflüsse können die
Struktur und Funktion des Daches
über die Jahre hinweg stark beein-
trächtigen. Gerade für Hausbesit-
zer ist es essenziell, diese wertvol-

le Schutzfunktion durch regelmäßi-
ge Dachchecks aufrechtzuerhalten.
Schäden am Dach, die nicht recht-
zeitig erkannt und repariert wer-
den, können die Bausubstanz be-
einträchtigen und letztlich den Wert
des gesamten Hauses mindern.
Auch bei unserer Gesundheit oder
beim Auto sind regelmäßige Kon-
trollen selbstverständlich - warum

also nicht auch beim Dach?
Einmal checken bittenEinmal checken bittenEinmal checken bittenEinmal checken bittenEinmal checken bitten
Ein regelmäßiger DachCheck von
Innungsbetrieben des Dachdecker-
handwerks beugt Schäden vor, die
oft unbemerkt bleiben und schützt
vor kostspieligen Folgeschäden.
Gelockerte Ziegel oder Risse rei-
chen aus, damit Wasser in die Bau-
substanz eindringen kann. Ein um-
fassender DachCheck hilft, solche
Schäden frühzeitig zu erkennen und
zu beheben. Ein gut gewartetes
Dach ist auch für Versicherungen
relevant: Um den vollen Versiche-
rungsschutz bei der Wohngebäude-
oder Haftpflichtversicherung zu er-
halten, kann eine regelmäßige War-
tung durch einen Fachbetrieb erfor-
derlich sein. Andernfalls droht im
Schadensfall eine Kürzung oder
sogar der komplette Wegfall des

Versicherungsschutzes, was im
Ernstfall schwerwiegende finanzi-
elle Folgen haben kann. Zur Be-
triebssuche geht es hier: https://
dachcheck.dachdecker.org
DachCheck Plus - Inspektion vonDachCheck Plus - Inspektion vonDachCheck Plus - Inspektion vonDachCheck Plus - Inspektion vonDachCheck Plus - Inspektion von
Photovoltaikanlagen inklusivePhotovoltaikanlagen inklusivePhotovoltaikanlagen inklusivePhotovoltaikanlagen inklusivePhotovoltaikanlagen inklusive
Für Eigenheimbesitzer, die eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach ha-
ben, ist eine zusätzliche Wartung
besonders wichtig. Solarmodule
können durch Schmutz, Laub oder
Schnee an Effizienz verlieren. Re-
gelmäßige Überprüfungen und
gegebenenfalls eine professionelle
Reinigung sorgen dafür, dass die
Module den optimalen Stromert-
rag liefern. Der DachCheck Plus der
Fachbettriebe des Dachdeckerhand-
werks bietet diese umfassende
Überprüfung gleich mit an: So wer-
den neben dem Dach auch die So-
laranlage und deren Einzelkompo-
nenten auf Verschleiß oder Defekte
geprüft. Mit dem DachCheck und
DachCheck Plus sind Bauherren und
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. (akz-o)
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Geschützter Wohlfühlort:
Wetter- und sonnengeschützter Garten-Genuss

Das Lamellendach lässt sich mit einem Flachdach in nur einem Überda-Das Lamellendach lässt sich mit einem Flachdach in nur einem Überda-Das Lamellendach lässt sich mit einem Flachdach in nur einem Überda-Das Lamellendach lässt sich mit einem Flachdach in nur einem Überda-Das Lamellendach lässt sich mit einem Flachdach in nur einem Überda-
chungssystem kombinieren - und ist damit einzigartig. Foto: Sonne-am-chungssystem kombinieren - und ist damit einzigartig. Foto: Sonne-am-chungssystem kombinieren - und ist damit einzigartig. Foto: Sonne-am-chungssystem kombinieren - und ist damit einzigartig. Foto: Sonne-am-chungssystem kombinieren - und ist damit einzigartig. Foto: Sonne-am-
Haus.de/akz-oHaus.de/akz-oHaus.de/akz-oHaus.de/akz-oHaus.de/akz-o

Den Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und denDen Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und denDen Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und denDen Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und denDen Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und den
Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-
Haus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-oHaus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-oHaus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-oHaus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-oHaus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-o

Um den eigenen Garten bei jedem
Wetter genießen zu können, gibt
es Terrassenüberdachungen: Flach-
oder Lamellendächer. Sie erschaf-
fen einen eleganten, idyllischen
Bereich im eigenen Garten und
schützen vor Sonne ebenso wie
vor plötzlichen Regenschauern.
Hochwertige Hochwertige Hochwertige Hochwertige Hochwertige WWWWWetteretteretteretteretterautomatikautomatikautomatikautomatikautomatik
Um nicht plötzlich von Regen über-
rascht zu werden (und die Garten-
möbel schützen zu müssen), eig-
nen sich stilvolle, geradlinige und
verglaste Flachdächer. Auch das
Lamellendach hält trocken: Dank
hochwertiger Wetterautomatik
(Regenwächter) schließen sich die
bis 135 Grad drehbaren Lamellen
in wenigen Sekunden. So lässt sich
ein Schauer einfach aussitzen. Bei
Sonnenschein ist der Platz unter
dem geöffneten Dach ein licht-
durchfluteter und luftiger Wohlfühl-
ort - die extrabreiten Lamellen las-
sen besonders viel Sonne durch.
Wenn es etwas schattiger ge-
wünscht wird, lassen sich die La-
mellen per Fernbedienung oder
Smart-Home-Anbindung schließen.
Qualifizierte Profi-MontageQualifizierte Profi-MontageQualifizierte Profi-MontageQualifizierte Profi-MontageQualifizierte Profi-Montage
Das verglaste Flachdach wird mit
elektrischen Markisen zum Son-
nenschutz. Auch eine Verwendung
als Poolüberdachung ist möglich,
um beispielsweise den Pool vor
Verunreinigungen und die Wasser-
freunde vor der Sonne zu schüt-
zen.
Das Online-Portal Sonne-am-
Haus.de ermöglicht es Gartenbe-
sitzern, einfach und schnell eine
Dachfläche zu planen und hilft bei
der Suche nach qualifizierten Pro-

fi-Montagebetrieben für die Um-
setzung. Inspirierende Fotoserien
zeigen die gestalterische Band-
breite der hellen Wohlfühlorte. Mit
dem einfach bedienbaren 3D-Kon-
figurator entsteht bequem zuhau-
se am eigenen Bildschirm die Visi-
on für eine individuelle Lösung -
konkret mit Details wie Abmes-
sungen, Dachform, Einbauelemen-
ten und Beschattungsoptionen. So
wird der überdachte Bereich zum
wettergeschützten Ort oder steht
als sonnendurchflutetes Outdoor-
Paradies bereit.
Lamellendach und Flachdach inLamellendach und Flachdach inLamellendach und Flachdach inLamellendach und Flachdach inLamellendach und Flachdach in
KombinationKombinationKombinationKombinationKombination
Das Lamellendach und das Flach-
dach lassen sich zu einem einzig-
artigen Überdachungssystem kom-
binieren. Durch die modulare Bau-
weise lassen sich die Dächer ganz
einfach miteinander verbinden und
fügen sich durch das geradlinige
Design harmonisch in die Archi-
tektur von Haus und Garten ein -
in der Breite sind bei der Flach-
dach- und Lamellendach-Kombi-
nation keine Grenzen gesetzt.
(akz-o)

Den Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und denDen Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und denDen Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und denDen Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und denDen Traum vom privaten Wohlfühlparadies wahr werden lassen und den
Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-Garten wetterunabhängig genießen - ganz einfach mit Sonne-am-
Haus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-oHaus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-oHaus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-oHaus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-oHaus.de. Foto: Sonne-am-Haus.de/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Mai 2025Samstag, 24. Mai 2025Samstag, 24. Mai 2025Samstag, 24. Mai 2025Samstag, 24. Mai 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.05.2025 um 10 Uhr15.05.2025 um 10 Uhr15.05.2025 um 10 Uhr15.05.2025 um 10 Uhr15.05.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:
Kaufe gut erhaltenes Geschirr, Gläser,
Modeschmuck, Porzellan, Zinn, Be-
steck, usw. Zahle faire Preise, bitte
alles anbieten. Tel: 0178- 2492529

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
SUCHEN SUCHEN SUCHEN SUCHEN SUCHEN WOHNUNG ZUM WOHNUNG ZUM WOHNUNG ZUM WOHNUNG ZUM WOHNUNG ZUM ANKAANKAANKAANKAANKAUFUFUFUFUF
VON PRIVAT!VON PRIVAT!VON PRIVAT!VON PRIVAT!VON PRIVAT!

Wir suchen eine Wohnung zum kau-
fen von Privat (ohne Makler). Gerne
Alles anbieten! Tel.: 017621417888

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall

Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie- und
Funktionsmetall ist entscheidend
daran beteiligt, dass wir per
Smartphone, Tablet und PC
miteinander in Verbindung stehen.
Es ist unersetzlich in der Energie-
erzeugung aus Wind, Wasser und
Sonne und sorgt dafür, dass der
Strom bis nach Hause zu unseren
Steckdosen gelangt.
Und kontinuierlich kümmern sich
Menschen weltweit darum, mit-
hilfe von Kupfer umweltfreundli-
che Technologien zu entwickeln,
Anwendungen zu verbessern und
neue Einsatzgebiete zu erschlie-
ßen, die unser Leben bereichern.
Entsprechend vielfältig und zu-
kunftsträchtig sind die Berufsbil-
der und Branchen, in denen das
rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grund-
lagenforschern oder Fachleuten
für erneuerbare Energien. Der Ein-
stieg in spannende Jobs rund um
Kupfer ist auf vielen Wegen mög-
lich. Die klassische Ausbildung im

Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige RolleKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle
- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/- zum Beispiel in der Entwicklung und Produktion von E-Autos. Foto: DJD/
Kupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/PixabayKupferverband/Pixabay

dualen System mit einer Lehre im
Betrieb und Berufsschule führt zu
anspruchsvollen technischen und

handwerklichen Tätigkeiten etwa
als Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker.
Über ein Studium eröffnen sich
vielfältige Möglichkeiten im In-
genieurwesen, in der Elektronik
oder in der Wissenschaft. Unter
www.kupfer.de/berufsbilder-in-
der-kupferindustrie gibt es viele
weitere Infos zu allen typischen
Berufen in der Kupferindustrie
sowie Links zu den Mitgliedsun-
ternehmen des Kupferverbands,
die auf ihren Websites Stellen-
und Ausbildungsangebote veröf-
fentlichen. Unter dem Hashtag
#copperjobs läuft zudem auf
LinkedIn eine Kampagne mit span-
nenden Einblicken in Kupferberu-
fe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwen-
dungen in der Energieerzeugung

und -verteilung, in der Elektronik
und Elektromobilität spielt Kup-
fer auch in traditionellen Hand-
werken eine Rolle. Installateure
setzen es für Trinkwasser-, Gas-
und Heizungsleitungen ein, Elek-
trohandwerker legen tagtäglich
Kupferleitungen.
In der Architektur wird das Metall
wegen seiner ästhetischen Eigen-
schaften und Haltbarkeit zum Bei-
spiel für Bedachungen und Fassa-
denverkleidungen geschätzt. Mu-
sikinstrumentenbauer nutzen es
als Messinglegierung für die Her-
stellung von Trompete, Posaune
und Co. Und ganz klassisch wird
Kupfer in verschiedenen Legie-
rungen bei der Münzprägung ein-
gesetzt. So sorgt das rote Metall
für sichere Arbeitsplätze in vielen
Bereichen - auch außerhalb der
Kupferindustrie.
(DJD)
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Samstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. Mai
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Sonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Montag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. Mai
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Dienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Mittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. Mai
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Donnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. Mai
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Dienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. Mai
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Mittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Donnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. Mai
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Veränderte Öffnungszeiten seit 1.Veränderte Öffnungszeiten seit 1.Veränderte Öffnungszeiten seit 1.Veränderte Öffnungszeiten seit 1.Veränderte Öffnungszeiten seit 1.
JuliJuliJuliJuliJuli
Bei den drei allgemeinen ärztli-
chen Notdienstpraxen des ambu-
lanten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kranken-
haus Wipperfürth kommt es seit
dem 1. Juli zu Änderungen bei
den Öffnungszeiten. Der allge-
meine „hausärztliche“ Notdienst
ist an allen drei Standorten ab
Juli täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Pra-
xisräumen erreichbar (bisher 22

Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur

Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und

an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117. Weitere Infor-
mationen zum ambulanten Not-
dienst in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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sicher durchs Jahr

mit Ökostrom und Erdgas FIX

PreisWERT

4x

persönlich

vor Ort

aggerenergie.de/tarifrechner


